
  

 
So eine Pleite: da freut man sich seit Tagen auf die große Nacht; schläft noch vor, 
um pünktlich vor dem rotem Teppich zu sitzen und dann das. Eine einzige Pleite. 
Schon der rote Teppich. Man hatte den Eindruck, dass einige Schneider nicht 
rechtzeitig fertig geworden sind, denn hier und da fehlte das Ende oder eine Ecke, 
was ja an bestimmten Stellen nicht weiter schlimm ist, aber an anderen einfach nur 
stört (ok, politically natürlich nicht correct, aber man passt sich dem Niveau an).  
 
Bei Cameron Diaz hatte man den Einruck, sie hätte verschlafen und keine Zeit mehr 
für ihre Frisur gehabt, aber das war wahrscheinlich der neuste Schick aus 
Bollywood. Auch die Show selbst – man konnte es kaum fassen – das kann 
Hollywood eigentlich besser. Ellen de Generes ist ja sonst Klasse, aber war wohl 
etwas nervös. Die Show selbst war nichts: die Moderation katastrophal; man hätte 
doch gerne gewusst, wer die Preise überreicht, denn nicht jeder kennt sich bei den 
Schönen und Reichen aus. Und dann die Reden: wen interessiert der Dank an die 
Agenten. Und dann der Ehren Oscar an Ennio Morricone. Dessen sicher brillante 
Rede konnte leider kaum jemand verstehen, weil auf italienisch, obwohl er seit 
Jahren auch in den USA arbeitet und es eigentlich können müsste. Und nicht ein 
einziger Eklat, den sich Ellen so gewünscht hatte.  
 
Und das alles bis 06.00 Uhr. Nur so lässt sich wohl erklären, dass auch der optische 
Höhepunkt fehlte: wo war eigentlich Scarlett Johannsson??  Die wusste 
wahrscheinlich, was kommt und hatte besseres zu tun. 
 
Apropos: am Samstag haben hoffentlich alle nichts Besseres zu tun als in den BTHV 
zu kommen. Wir ziehen die Saisonabschlussfeier vor, denn es finden drei Heimspiele 
statt:  
 
1. Damen um 16.00 Uhr; 2. Herren um 18.00 Uhr, 2. Damen um 20.00 Uhr 
das könnte richtig nett und lang werden. Schließlich sollten wir uns mal langsam 
vom Karneval erholt haben. 
 
Ansonsten laufen die Vorbereitungen auf die Feldsaison – mit einigen Hindernissen 
und stockend, aber nächste Woche müsste alles in trockenen Tüchern sein 
 
Kay 
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Das Wochenende: 
Die Spielberichte der Teams 

100% Eckenquote 
 
Nachdem Karneval überstanden war, hieß es Sonntagmorgen auf nach Raffelberg und 
einen Sieg holen! Am Treffpunkt bekamen wir leider die traurige Nachricht, dass Hanna und 
Maxi, aufgrund eines Todesfalls in der Familie nicht mitspielen konnten. Hierzu im Namen 
der ganzen Mannschaft unser herzliches Beileid!  
 
Freundlicherweise konnte Belen, die eigentlich nur zum Zuschauen mitgekommen war, 
aushelfen! Vielen Dank, Belen, und fast hätte es auch mit dem Törchen geklappt ;-)  
 
Trotz dünner Besetzung von 9 Spielerinnen, konnten wir, auch wenn nicht immer nur an 
unseren angestammten Plätzen, gegen Raffelberg einen eindeutigen Sieg von 5:1 erzielen.  
Die erste Halbzeit des Spiels konnten wir mit 2:0 für uns entscheiden, wobei wir unsere 
Ecken zu 100 % verwandeln konnten ☺ (Insgesamt: Raffelberg 5 Gegenecken � 0 Tore)! 
In der zweiten Hälfte konnten wir trotz Umstrukturierung der Raffelberger weiter punkten 
und noch 3 Tore erzielen. Leider erhielten wir unglücklicherweise ein Gegentor, was das 
Schlussergebnis von 5:1 für den BTHV jedoch nicht zu Gunsten der Raffelberger reißen 
konnte.  
 
Gespielt und Tore geschossen haben: Zoe, Ali (1), Lilly, Julia, Leo, Carol (1), Ina (2), Nina 
(1), Belen 

Ina 

1. Damen 
Bonner THV - Club Raffelberg 

5:1 (2:0) 
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3. Herren in Bonn: 
1:2 und 3:4 

Mission „Abstieg vermeiden“ Teil 1 gescheitert 
 
Vor dem Spieltag in eigener Halle war die Konstellation klar: ein Sieg aus 4 Spielen reichte 
zum Klassenerhalt. Leider kommt es oftmals anders als gedacht. 
 
Zuerst sagt Düren als Tabellenletzter seine Spiele ab. Gut, denkt der Unbeteiligte, aber wie-
der kommt es anders als gedacht. Ein Gegner von Düren stand in der Tabelle hinter uns, 
jetzt nicht mehr. Außerdem tritt SW Bonn II mit einer „stärkeren“ Truppe an, gewinnt 
prompt einmal und steht plötzlich punktgleich mit uns in der Tabelle. Rheinbach, graue 
Maus der Liga und nicht einschätzbar, gewinnt zuerst gegen Bad Honnef, versaut denen 
den Aufstieg, und spielt anschließend, aller Abstiegssorgen entledigt, befreit gegen uns. 
 
SW Köln IV – BTHV III  8:4 (1:2) 
Fünf schwache Minuten zu Beginn der zweiten Halbzeit „reichten“ gegen die urplötzlich als 
heißer Aufstiegskandidat gehandelten Kölner aus, um die eingeplante Niederlage einzufah-
ren. Schade eigentlich, da sich die Arbeit unserer beiden Trainer in der ersten Halbzeit be-
merkbar machte. 
 
 Fortsetzung  S. 3 
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 Fortsetzung 3. Herren 
 
SG Rheinbach – BTHV III  4:3 
Mit dem Wissen um die Tabellensituation im Kopf, zwei Schiedsrichtern aus Aachen mit 
Bierflasche an der Seitenlinie, begann das Spiel wie im Hinspiel sehr „umkämpft“. Taktik 
gegen einen ohne jedes taktisches Konzept spielenden Gegner war nicht möglich. Einige 
mehr als zweifelhafte Schiedsrichterentscheidungen – darf man eigentlich einen 7m als 
„Schleuderball“ spielen? – brachen uns das Genick. 
 
Ergebnis: null Punkte, alle Mitabstiegskandidaten haben gepunktet. Jetzt kommt es am letz-
ten Spieltag zum Show down gegen Düren und SW Bonn, Tabellenletzter und Tabellenvor-
letzter. 
 
Wie gesagt: ein Sieg... 
 

Alexander Horn 

Packendes Duell letzten Sonntag in der heimischen Halle 
 
Die 3. Damen haben im Kampf gegen den Abstieg drei wichtige Punkte gewonnen. 
Für die so zahlreich erschienenen Fans (selbst „Katsche“ ist extra aus der Schweiz eingeflo-
gen, um unsere Damen zu unterstützen) war der 8:5 Sieg gegen Blau-Weiß-Köln ein abso-
luter Leckerbissen, für die Gäste eher ein Alptraum. 
 
Die Begegnung war geprägt von großem Einsatz, vielen harten Zweikämpfen und 
„Stutenbissigkeiten“. Folglich hatten die zwei Unparteiischen einige strittige Aktionen zu 
entscheiden. Mitunter versuchten sie die leicht übermotivierte/-mütige Torfrau der Kölner 
nach einem Foul an unserer Stürmerin mit einem 7 Meter zu zügeln, welcher von Mille bra-
vourös verwandelt wurde. Grüne und gelbe Karten wurden in weiser Voraussicht von den 
Schiris nicht gezückt, um die kampfeslustige Stimmung in der Halle nicht zum Überkochen 
zu bringen. 
 
Die Bonner Mädels bewiesen uns an diesem Sonntag, dass schöne Torszenen bei den 3. 
Damen nicht immer Mangelware sind und belohnten das zahlreiche Erscheinen mit einer 
Vielzahl taktisch guter Kombinationen und athletischer Höhepunkte. 
 
Die Torschützen des Spiels waren: 
Helene (2), Isa (2), Julia (1), Melli (1), Mille (1) 
„Miri, nach Deiner Glanzleistung beim Ecke ablaufen, überlasse ich Dir gerne den Job“ 
 
Wir alle freuen uns mit Euch über diesen wohlverdienten Sieg, weiter so Mädels! 
(Ich hoffe nicht, dass der Sieg unser war, weil einer der größten Chancengräber nicht mit 
auf dem Platz stand, sondern verletzt in der Fankurve mitgefiebert hat. ☺ ) 
 
P.S. Schade, dass es immer noch Mannschaften gibt, die es nach all den Jahren nicht ge-
lernt haben, zu verlieren. 

Charly 

3. Damen 
BTHV—BW Köln 

8:5 
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Knaben B 1 in Krefeld 

Spieler: Onti Deichmann, Malte Dreyer (ab 2. Spiel), Ben Gruber, Ben Hänel, Maxime Koch, 
Lennard Kühnemund, Felix v. Schnakenburg, Alex Steinmüller, Cornelius Tietze 
 
Wir fuhren diesmal in exzellenter Besetzung, nämlich mit unserem Trainer Rüdiger Hänel 
und, als treuer Mutmacher, noch Jan Aengenendt 
. 
Das 1. Spiel gegen RW Köln brachte nach zwei Toren von Maxime und einem von Cornelius 
den verdienten 3:1 Sieg. 
 
Der nächste Gegner waren die sehr starken Gladbacher. Unsere Angreifer fochten wacker, 
kriegten das runde Ding aber einfach nicht platziert. Die Verteidiger und der Keeper kämpf-
ten tapfer, konnten das 0:4 aber nicht verhindern. Aus Sicht der natürlich völlig objektiven 
Eltern war der Sieg der Gladbacher verdient.. aber nicht so hoch!! Da hatten diese nämlich 
die pfeifenden Unparteiischen als überraschende Unterstützung. 
 
Im letzten Spiel langte es zu einem 1:1 gegen Krefeld, das Tor schoss wiederum Maxime. 
Eigentlich wäre da mehr möglich gewesen... auch in diesem Spiel fehlte aus unserer Sicht 
der eine oder andere Pfiff... etwas gedeckelt, aber nicht mutlos fuhren wir nach Hause, in 
14 Tagen geht es auf zur nächsten und für diese Saison letzte Chance, der dritte Platz ist 
immer noch drin.  

Gisela v. Schnakenburg 
 

 
Am Sonntag, den 25.2., stand das dritte Vorrundenturnier der Knaben B3 in Köln an. Die 
bisherige Saison verlief sensationell gut, unsere Mannschaft stand in der Fünfergruppe auf 
dem 3. Platz und das als einzige "dritte" Mannschaft eines Vereins der Gruppe. Am Sonntag 
ging es gegen Leverkusen 2 und Blau-Weiß Köln 2. 
 
Bonner THV 3 - RTHC Leverkusen 2  0:1 
 
Gegen den Tabellenfünften aus Leverkusen hatten wir uns einiges ausgerechnet. Die Jungs 
begannen druckvoll und gingen von Beginn an ein hohes Tempo. Schon in den 
Anfangsminuten gab es einige hochkarätige Möglichkeiten. Doch Leverkusens 
Abwehrbollwerk hielt die Nullnummer bis zur Pause.  
 
Mit einigen Tipps ausgestattet wurde die 2.Halbzeit ein Spiel auf ein Tor. 
Unglücklicherweise gelang unserem Gegner aber nach etwa 5 Minuten die schmeichelhafte 
Führung, bei der die Abwehr nicht gut aussah. Felix war im Tor machtlos, ansonsten hatte 
er kaum etwas zu tun. Aber die Jungs gaben nicht auf und kämpften. Paul und Niklas 
verpassten zwei gute Hereingaben von Tobi nur knapp. Nico scheiterte mit zwei Ecken am 
überragenden Leverkusener Torhüter. Mit mehr Glück als Geschick überstanden diese den 
Rest des Spiels.  
 
 Fortsetzung S. 5 

Knaben B 3 in Köln 
0:1 und 2:0 
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 Fortsetzung KB 3 
 
Bonner THV 3 - BW Köln 2 2:0 
 
Im zweiten Spiel des Tages bewies die Mannschaft große Moral und konnte erneut 
spielerisch überzeugen. Schon in Halbzeit 1 hatten Paul, Vincent und Nico einige gute 
Gelegenheiten. Auf der anderen Seite konnten wir uns bei Felix bedanken, dass wir noch 
kein Gegentor bekommen hatten, er rettete in einigen Situationen klasse. Nach der Halbzeit 
wurden wir endlich belohnt. Vincent schaffte mit einer knallharten Direktabnahme die 
verdiente Führung. Von da an war es ein Spiel auf ein Tor. Nico erhöhte wenig später mit 
einer geschlenzten Ecke auf 2:0. Der Widerstand der Kölner war damit endgültig 
gebrochen. Der Sieg hätte sogar durchaus höher ausfallen können, aber die 
Chancenverwertung war nicht unsere Stärke an diesem Tag. 
 
Spielerisch und kämpferisch waren das gute Auftritte der Mannschaft, in der viele Junge 
erst ihre erste oder zweite Saison bestreiten. Am kommenden Sonntag geht es beim 
Heimturnier um den Einzug in die Endrunde. Es wäre schön, wenn wir Unterstützung bei 
der Heimpremiere bekämen. 
 
Es spielten in Köln: Felix Hildebrandt (Tor), Tobias Mück, Sebastian Hamelbeck, Justus 
Massion, Nico Strake, Paul Schmitz, Niklas Somplatzki, Vincent Koerschgens und Severin 
Sydow 

 
Trotz des trüben Sonntags konnte unsere Mannschaft D2 des BTHV überzeugen. 
 
Erst wurde gegen Bergisch Gladbach 1 in einem hart umkämpften Match 2:2 gespielt. Juli-
us L. hat als Torwart super gehalten und manche kritische Situation vor unserem Tor ent-
schärft. Ich konnte zwei Penalties verwandeln.  
 
Im zweiten Spiel hat der BTHV gegen THC Hürth 4:0 gewonnen, durch Tore von Julius L., 
Philip S. und mich. 
 
Das Besondere im letzen Spiel war, dass der BTHV erst 0:2 in Rückstand lag, aber dann 
doch noch das Blatt wenden konnte. In der zweiten Halbzeit schossen Valentin K., Philip S. 
und Julius L. den BTHV wieder in Führung, mit dem Endstand 3:2. In diesem Spiel holte 
Ricki mehrfach den Ball aus unserem Schusskreis und konnte ihn wieder nach vorne schie-
ßen. 
 
Auf diesem Turnier gab es mehr Penalties als sonst, die von den Torwarten Julius L., Valen-
tin K. und Frederik S. aber erfolgreich gehalten wurden. 
 

Viele Grüße Konstantin Nentwig 
 

Knaben D 2 im BTHV 
2:2, 4:0 und 3:2 
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Mädchen D in Köln 
1:0 und 6:0 

Am Samstag startete das letzte Hallenturnier für uns in Blau-Weiß-Köln. Obwohl wir schon 
morgens um 8.45 Uhr los mussten, waren die Mädels topfit und wir haben unser erstes 
Spiel gegen SWB (!!!) 1:0 gewonnen :-) Danach standen zwei Spiele Pause an, die erfolg-
reich mit "Tamagotchi" füttern, schlafen und spielen lassen und einigen Besuchen in der 
Judo-Halle verbracht wurden...  
 
Obwohl BWK mit doppelt so vielen Spielern auflief wie wir, haben wir das Spiel 6:0 gewon-
nen! Super!  
 
Uns Trainern hat die Saison viel Spaß gemacht, wir hoffen euch auch! Und am Donnerstag 
besiegen wir noch SWB bei uns in der Halle :-)  
 
Allen, die jetzt zu "großen" MC werden, wünschen wir einen schnellen und tollen Übergang 
und hoffen, dass ihr noch lange mit so viel Spaß dabei seid! 

Die Endspielteilnehmerinnen des Karnevalturniers 
BTHV - Kaypirinhas 
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Sensationell: der jüngste Teilnehmer gewann am 
Dienstag das Doppelkopfturnier: Jan Henseler 

Die nächste BTHV-Vorstandssitzung findet am Diens-
tag, den 6. März, statt. 

Bayern – Real live im BTHV auf Beamer: Mi. 7.3. um 
20.45 Uhr.  Organisator: Jan Aengenendt, bekennen-
der Bayern Fan und dementsprechend kränkelnd. 

Die Vorbereitungen für das Jugendturnier am 
10./11.3. laufen – am Montag ist große Vorbespre-

Das Jugendtraining auf dem Kunstrasen beginnt am 
Montag, den 12. März. Es gilt zunächst der alte Trai-
ningsplan, aber die neuen Alterseinteilungen. Die 
Freitagsgruppen verteilen sich auf Montag und Mitt-
woch. Genauen Infos werden noch gemailt. 

Erfolgreicher Auftakt der Knaben B bei der westdeut-
schen Endrunde: mit einem 3:1 gegen RW Köln, ei-
nem 1:1 gegen den Crefelder HTC und dem 0:4 ge-
gen den Topfavoriten Gladbacher HTC kann man 
sehr gut leben. 

Nicht vergessen: Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 14. März, 19.15 Uhr. 

Die Anmeldung für das Hockeycamp in den Sommer-
ferien liegen ab sofort im Büro aus und sind auf un-
serer Homepage zu finden! 
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Mannschaft Tag Spielpartner Uhrzeit Ort 

2. Herren Sa, 03.03.07 SW Neuss 18:00 Uhr Bonn 

4. Herren So, 04.03.07 SG Erftstadt 11:00 Uhr SG Erftstadt 

1. Damen Sa, 03.03.07 SW Neuss 16:00 Uhr Bonn 

2. Damen Sa, 04.03.07 DSC 99 20:00 Uhr Bonn 

3. Damen So, 04.03.07 RTHC Leverkusen 18:00 Uhr RTHC 

Knaben 2-94 So, 04.03.07 Iserlohn 10:30 Uhr Iserlohn 

Knaben B 3 So, 04.03.07 BTHV 10:00 Uhr Bonn 

Knaben C 1 Sa, 03.03.07 SW Köln 14:00 Uhr SW Köln 

Knaben C 2 So, 04.03.07 SW Köln 17:30 Uhr SW Köln 

Knaben C 3 So, 04.03.07 Beg. Gladbach 12:00 Uhr Berg. Gladbach 

Knaben D 1 So, 04.03.07 BTHV 14:00 Uhr BTHV 

Mädchen C 2 Sa, 03.03.07 Hürth 10:00 Uhr Hürth 

Ausblick  
auf das kommende Wochenende 

Spieltermine am kommenden Wochenende: 

 
Impressum: 

Bonner Tennis– und Hockeyverein 
Christian-Miesen-Str. 1 

53129 Bonn 
 

 
Tel.: 0228-238529 
Fax: 0228-232804 

E-Mail: bonnerthv@t-online.de 
www.bthv.de 


